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Respekt kennt kein Alter 
Menschen aller Lebensalter  
in ihrer Vielfalt wertschätzen 

Stereotype und Vorurteile begegnen Menschen jeden Alters: „Dafür 
bist du zu jung / zu alt!“ Verantwortlich dafür sind unsere verinner-
lichten Alters- und Generationenbilder, die zudem häufig medial  
aufgegriffen und verstärkt werden. Diskriminierung aufgrund des  
Lebensalters („Ageismus“) ist ein noch weithin unterschätztes Phäno-
men. Unabhängig vom Alter haben negative Bilder von bestimmten 
Lebensaltern handfeste Nachteile – bis hin zu gesundheitlichen 
Einschränkungen. 

Bei der Veranstaltung erhalten wir Impulse von Professorin Verena 
Klusmann-Weißkopf, um unseren Blick auf „(zu) alt“ und „(zu) jung“ 
zu ändern. Im Gespräch mit weiteren Gästen steht dann die Frage im 
Mittelpunkt: Wie kommen wir zu einem respektvollen Miteinander 
von Menschen aus verschiedenen Generationen?

In Zusammenarbeit mit dem FORUM älterwerden der  
Erzdiözese Freiburg e. V. 

Mitwirkende:  	� Prof. Dr. Verena Klusmann-Weißkopf  
(Health, Medical & Life Sciences, Furtwangen) 
Ria Hinken (Alterskompetenz, Freiburg) 
Jonas Straube (Freiwilligendienste &  
youngcaritas, Caritasverband für die  
Erzdiözese Freiburg e. V.) 

Leitung: 	� Dr. Rebecca Albert

Kosten: 	 	 Eintritt frei

ETHIK UND GESELLSCHAFT | FOKUS FREIHEIT

Anmeldung: 		�  Wir bitten um Ihre Anmeldung, gerne über  
unsere Website.Nr. 124


